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Filmreihe in Zusammenarbeit mit dem
Landesverband für Hospizarbeit und
Palliativmedizin Sachsen e.V.

Do, 28.11. · 18:00 Uhr

SOPHIA, DER TOD UND ICH
Deutschland 2023 · Regie: Charly Hübner · Darsteller: Dimitrij Schaad, 
Anna Maria Mühe, Marc Hosemann · 98 min · FSK 12
Nach einer unruhigen Nacht klingelt es bei Reiner an der Tür. Davor steht  
Morten de Sarg, der eigentlich sein Tod ist. Zu seiner Verwunderung gelingt es 
ihm nicht, Reiner sterben zu lassen, stattdessen klingelt es erneut: Sophia ist 
mit ihrem Ex-Freund zum Geburtstag seiner Mutter Lore verabredet. Gemeinsam 
machen sie sich auf die Reise, die sie schließlich zu Reiners sieben Jahre alten 
Sohn Johnny führt, den er seit Ewigkeiten nicht gesehen hat. Das alles unter der 
strengen Aufsicht von Gott und Erzengel Michaela. Im Anschluss Gespräch 
mit Anke Wick, Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst, Gemeinnützige 
Hospizium Leipzig GmbH und Mitarbeiter*innen der Palliativstation des 
Städtischen Klinikums St. Georg Leipzig

Hainstraße 19a · 04109 Leipzig Tel. 0341 217 38 65 
E-Mail info@passage-kinos.de · www.passage-kinos.de

K A R T E N R E S E R V I E R U N G
Tickethotline: 0341 2173865 online: www.passage-kinos.de

E I N T R I T T S P R E I S
für alle Veranstaltungen 11,90 EUR / 9,90 EUR 

Ermäßigungen für StudentInnen, SchülerInnen / Begleitpersonen Behinderter (Ausweis „B“) 
erhalten freien Eintritt · Einheitspreis für alle Plätze

A N F A H R T
Sie finden uns direkt in Leipzigs Innenstadt, in der Jägerhofspassage zwischen Hainstraße und der  
Großen Fleischergasse. Nutzen Sie bitte die zahlreichen innerstädtischen Parkplätze, zum Beispiel 
“Fleischergasse” oder “Marktgalerie”. Auch die Haltestellen für die Straßenbahnen am Brühl (2 min Fuß-
weg), am Dittrichring (4 min Fußweg) sowie am Hauptbahnhof (5 min Fußweg) sind nicht weit entfernt.
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7. – 28.11. 2024
FILME VOM ABSCHIED



 Mit unseren langjährigen Filmforen möchten 
wir Sie bei Auseinandersetzung mit unterschiedlichen Themen von 
Krankheit, Tod und Trauer unterstützen und Ihnen die vielfältigen Auf-
gabenbereiche der Hospizarbeit und palliativen Versorgung aufzeigen.  
Wenn unsere Angehörigen diese Welt verlassen – unter welchen Um-
ständen auch immer – bringt der Verlust häufig starke Emotionen mit 
sich. Zu lernen loszulassen und sich dem Fluss von Leben und Tod hin-
zugeben, ist ein ständiger Prozess, den wir auf verschiedene Weise im-
mer wieder erleben. In diesem Jahr werden wir uns im Filmforum von 
inniger Freundschaft und von der ersten Liebe, von großen Ängsten 
und Zweifeln, von Hoffnung auf Wunder, von Verlust und Loslassen be-
rühren lassen und der Frage nachgehen, wie sehr trägt der Glaube an 
Gott. Wir haben wieder interessante Menschen für Sie eingeladen und 
freuen uns auf den Austausch mit Ihnen. Seien Sie herzlich willkommen! 

Im Namen      des Vorstandes 
S i m o n e      Lang · Vorstandsvors i t zende 

Landesverband für Hospizarbeit und Palliativmedizin Sachsen e.V.

Georg-Nerlich-Straße 2 · 01307 Dresden Tel. 0351 2104855 · Fax 0351 2104856

e-Mail info@hospiz-palliativ-sachsen.de · www.hospiz-palliativ-sachsen.de

 Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von 
 den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Do, 7.11. · 18:00 Uhr

PHILIPP MICKENBECKER – REAL LIFE
D 2022 · Regie: L. Augustin & A. Zehrer · Dokumentarfilm · 121 min · FSK 12
Der YouTuber Philipp Mickenbecker baut mit den „Real Life Guys“ nicht nur flie-
gende Badewannen, U-Boote und eine Achterbahn im Baumarkt, sondern wird 
zur lebenden Legende im Internet und schart Millionen von Anhänger hinter sich. 
Auf dem Höhepunkt seines Erfolgs erfährt er von seiner Krebsdiagnose und ist 
davon überzeugt, dass Gott ihn heilen wird. Wir begleiten Philipp und seine Freun-
de während der letzten drei Monate seines Lebens. Ein zutiefst bewegender Film 
über das Hoffen und Warten auf ein Wunder, über den Umgang mit der eigenen 
Endlichkeit, in einer Lebensphase, in der man über den Tod eigentlich nicht nach-
denken möchte. Im Anschluss Gespräch mit Angela Helmers, Koordinatorin 
Hospiz Verein Leipzig e.V. und Svenja Teufert, Dipl. Psychologin, Stations
psychologin Intensivmedizin am Universitätsklinikum Leipzig und Pierre 
Schüßler, Jugendwart, Jugendpfarramt Leipzig

Do, 14.11. · 18:00 Uhr

GOTT, DU KANNST EIN ARSCH SEIN!
Deutschland 2020 · Regie: André Erkau · Darsteller: Sinje Irslinger,  
Max Hubacher, Til Schweiger, Heike Makatsch · 94 min · FSK 6
Steffis Leben könnte nicht schöner sein: Sie ist jung, hat einen tollen Freund, 
den Schulabschluss in der Tasche und eine Ausbildungsstelle in Aussicht.  
Die Abschlussfahrt soll nach Paris gehen. Doch dann erhält die 16-Jährige un-
erwartet eine niederschmetternde Diagnose: Ihr bleibt nicht mehr viel Zeit zum 
Leben. Der Bus nach Paris fährt ohne sie... Genau jetzt tritt Zirkusartist Steve 
in Steffis Leben. Er hat einen Führerschein und bietet an, sie kurzerhand nach 
Paris zu fahren. Mit geklautem Auto, ohne Geld und verfolgt von den besorgten 
Eltern brechen die beiden zu einem einzigartigen Roadtrip auf. 
Im Anschluss Gespräch mit Ulrike Herkner und Stefanie Beyer, Kinder
hospiz Bärenherz Leipzig


